
Andacht zum vierhundertsechsten Montagsgebet am 18.12.2023 

Lied: Wie wartest du, o Jungfrau rein 

V O Maria, du Hochgebenedeite, die denjenigen zur Welt bringt, auf den die 
Patriarchen gehofft, nach dem die Propheten geseufzt haben, auf den die 
ganze Menschheit in heißer Sehnsucht harrt!  

A Die Person des Gottessohnes wird aus dir geboren werden und von dir 
Fleisch annehmen; es wird dieses sein der Große, der Gott aller Herren, der 
König aller Jahrhunderte, der Schöpfer aller Dinge.  

V Siehe, selig bist du unter den Frauen, unversehrt unter den Müttern, Herrin 
unter den Mägden, Königin unter deinen Schwestern. Selig werden dich 
nennen alle Geschlechter, selig kennen dich die himmlischen Heerscharen, 
selig preisen dich alle Sänger, selig feiern dich alle Nationen. 

A Siehe das Verlangen meiner Seele, mit welchem ich in dieser heiligen 
Adventzeit auf das Geburtsfest deines göttlichen Sohnes mich vorbereite, 
und erbitte mir von ihm die Gnade, daß er mein armes Herz zu seiner 
geistlichen Krippe mache, in welche du, o heilige Mutter und Jungfrau, 
dein göttliches Kind legen wollest.  

V Laß mich stets deiner Gnaden und Fürbitten am Throne Gottes gewürdigt 
sein, damit ich als dein getreues Pflegekind befunden werden möge. 

A Amen. 

Lied: Maria barg mit heil’ger Scheu 

V Selig und süß war Mariä Erwartung der Geburt Jesu Christi; denn sie 
erwartete in ihm denjenigen, der der Schlange den Kopf zertreten würde, 
denjenigen, welcher den seit der ersten Sünde auf Erde und Menschheit 
gelegten Fluch heben, der die Scheidewand zwischen Gott und dem 
sündigen Menschengeschlechte, welche eben diese Sünde gebaut hatte, 
niederreißen sollte; welcher die Macht hätte, den Himmel mit der Erde 
auszusöhnen und das Reich der Gnade und Wahrheit zu begründen.  

A Selig war Mariä Erwartung; denn sie sah in dem kommenden Messias 
denjenigen, durch den alle Völker der Erde sollten gesegnet werden; den 
Propheten, gleich Moses, durch den der Herr sein Volk aus schwerer 
Gefangenschaft erlöst.  

V Selig war Mariä Erwartung der Geburt des Herrn; denn sie erwartete 
denjenigen, von dem der Psalmist weissagt: „Richten wird er dein Volk, 
und deine Unglücklichen nach dem Rechte. Es werden die Berge Friede 
tragen dem Volke und in Glück die Hügel stehen. Er wird richten die 
Elenden des Volkes, den Armen helfen und zermalmen die Bedrücker. Man 
wird dir Ehrfurcht bezeugen, so weit die Sonne und so weit der Mond von 
Geschlecht zu Geschlecht. Er wird wie Regen niedersteigen auf die Auen. 



Blühen wird in seinen Tagen der Gerechte, und des Friedens Fülle wird 
sein. Er wird herrschen von Meer zu Meer, und vom Strom bis zu der Erde 
Enden.“ (Ps. 72)

A Selig war Mariä Erwartung, denn sie hoffte auf die Ankunft dessen, von 
dem Isaias spricht: „Kommen wird aus Davids Hause ein hoher Sprößling, 
auf dem ruhen wird der Geist des Herrn, der Geist der Weisheit und des 
Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, der Geist der Erkenntnis 
und der Furcht des Herrn.“ (Isai. 11)

V Maria erwartete mit gläubigem Vertrauen denjenigen, welchen derselbe 
Prophet nennt: Wunderbar, Ratgeber, starker Held, Gott, Vater der 
Zukunft, Friedensfürst (Isai. 9,2.6), und war selig in dieser Erwartung.  

A Mit Isaias dem Propheten mochte sie ausrufen: „Auf zum Lichte, denn es 
kommt dein Licht, und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir. Denn 
siehe, Dunkelheit deckt die Erde und Finsternis die Nationen, aber über dir 
geht Gott auf, und seine Herrlichkeit strahlt über dir. Es wallen Völker zu 
deinem Lichte und Könige zu deinem Glanze, der dir aufgegangen.“ (Isai. 
61,1-3)

Lied: O mein Gott und mein Herr 

V Herr, erbarme dich unser!   A Herr, erbarme dich unser! 
V Christus, erbarme dich unser!   A Christus, erbarme dich unser! 
V Herr, erbarme dich unser!   A Herr, erbarme dich unser! 
V Christus, höre uns!   A Christus, erhöre uns! 
V Gott Vater, Schöpfer Himmels und der Erde!  A Erbarme dich unser! 
V Gott Sohn, Erlöser der Welt!   A Erbarme dich unser! 
V Gott Heiliger Geist!   A Erbarme dich unser! 
V Heilige Dreifaltigkeit, ein einiger Gott!   A Erbarme dich unser! 
V Heilige Maria, du lebendige Bundeslade der wahren Kirche Gottes!  

A Bitte für uns! 
V O Maria, du flammender Dornstrauch vom Berge Horeb, den das Feuer 

nicht verzehrte,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du Gnaden verkündender Himmelsboden,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du geheimnisvoller Stab Aarons, dessen Keim ewiglich grünt,  

A Bitte für uns! 
V O Maria, du Fell Gedeons, segensreich betaut vom Sohne Gottes, 

A Bitte für uns! 
V O Maria, du Geheimnis Samsons, des starken Helden, A Bitte für uns! 
V O Maria, du Tempel des dreieinigen Gottes,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du Sitz der makellosen Tugend,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du Lust der Engel und aller reinen Seelen,  A Bitte für uns! 



V O Maria, du auserwählte Tochter Gottes, des Vaters,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du jungfräuliche Mutter Gottes, des Sohnes,  A Bitte für uns! 
V O Maria, du allerweiseste Braut Gottes, des Heiligen Geistes,  

A Bitte für uns! 
V Von dem schädlichen Einfluß aller bösen Erdenmächte!  

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Von allen Versuchungen des Irrtums und der Irrlehre, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Von dem Fluche der Sünde,   A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Von der Verdorbenheit der gefallenen Menschennatur, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Durch deine heilige Sehnsucht nach der Geburt des Weltheilandes, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Durch deine andächtige Vorbereitung auf die Menschwerdung Christi, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Durch deine makellose Tugend vor der Geburt, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Durch deine vollkommene Unversehrtheit in der Geburt, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Durch deine jungfräuliche Reinigkeit nach der Geburt, 

A Erlöse uns durch deine Fürbitte! 
V Daß du uns zur Beherzigung göttlicher Wahrheiten aneifern wollest!  

A Wir bitten dich, erhöre uns! 
V Daß du uns Liebe zur Anhörung des göttlichen Wortes erwerben wollest,  

A Wir bitten dich, erhöre uns! 
V Daß du dein mütterliches Herz zu unserm Gebete wenden wollest, 

A Wir bitten dich, erhöre uns! 
V Daß du uns in allen unsern Nöten Zuflucht gewähren wollest, 

A Wir bitten dich, erhöre uns! 
V O glorwürdigste Gottesgebärerin!   A Wir bitten dich, erhöre uns! 
V O du Lamm Gottes, welches du hinwegnimmst die Sünden der Welt!  

A Verschone uns, o Herr! 
V O du Lamm Gottes, welches du hinwegnimmst die Sünden der Welt!  

A Erhöre uns, o Herr! 
V O du Lamm Gottes, welches du hinwegnimmst die Sünden der Welt!  

A Erbarme dich unser, o Herr! 
V Christus, höre uns! 
A Christus, erhöre uns! 
V Vater unser im Himmel…   
A Unser tägliches Brot gib uns heute… 



V Gegrüßet seist du, Maria… 
A Heilige Maria, Mutter Gottes… 
V Ein Reis wird herkommen aus der Wurzel Jesse: 
A Und eine Blume wird aufgehen aus seiner Wurzel. 
V O Gott, der du deinen Sohn auf die Botschaft des Engels im Schoße der 

heiligen Jungfrau Maria Fleisch werden ließest, verleihe deinen dich 
demütig Bittenden die Gnade, auf daß wir, die wir wahrhaft sie als die 
Mutter Gottes erkennen, auf deren Fürbitte bei dir Hilfe finden, durch 
Jesum Christum, unsern Herrn. 
O Gott, der du durch die jungfräuliche Fruchtbarkeit Mariä dem 
menschlichen Geschlechte ewiges Heil verschafft hast; wir bitten dich, daß 
wir diejenige auch als unsere Fürsprecherin erfahren mögen, durch die wir 
den Urheber des Lebens erhalten haben, Jesum Christum, deinen Sohn, 
unsern Herrn, welcher mit dir lebt und regiert, in Einigkeit des Heiligen 
Geistes, Gott, in alle Ewigkeit.  

A Amen. 

Lied: Es ist ein Tau gefallen 

V Meine Seele sehnt sich nach dir in der Nacht, | auch mein Geist ist voll 
Sehnsucht nach dir. (Jesaja 26,9)

A Ich hoffe auf den Herrn, es hofft meine Seele, | ich warte voll Vertrauen auf 
sein Wort. 

V Meine Seele wartet auf den Herrn | mehr als die Wächter auf den Morgen.  
A Mehr als die Wächter auf den Morgen | soll Israel harren auf den Herrn.  

(Ps 130,5-7)
V O du, Gott und Mensch, unser König und Gesetzgeber, du Erwartung der 

Völker und ihr Heiland, komm, um uns zu erlösen, du Herr, unser Gott! 
A Komm, o Herr, und zögere nicht! 
V Die Nacht ist vorüber, und der Tag bricht an. Laßt uns daher die Werke der 

Finsternis abwerfen und die Waffen des Lichtes anziehen. O Gott, der du 
uns jährlich durch die Erwartung unserer Erlösung erfreuest: gib uns, daß 
wir deinen eingeborenen Sohn bei seiner ersten Ankunft in der Welt mit 
Freuden aufnehmen, damit wir ihn auch einst mit ruhigem Herzen als 
Richter zu uns kommen sehen, Jesum Christum unsern Herrn.  

A Amen. 
V Laßt uns den Herrn preisen.  
A Dank sei Gott. 

Lied: Maria, unsre liebe Frau 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Sei gegrüßt, du Zierd' der Erde 


